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Talort Bach-Kraichen  Streckendaten 

 

Startpunkt Berggasthof Sonnalm Gesamtstrecke (km) 

   Gesamthöhe (Hm) 

Weg 44, 437, 432, Beschilderung Sonnalm (m) 

   Krottenkopfscharte (m) 

    

   

 

 

 

    

     
 

 

 

15,4 

956 

1768 

2350 

Tourencharakter  Tour begangen 2013 

 

schwere, lange, alpine Wandertour  Einkehr/Übernachtung Sonnalm/ja 

Trittsicherheit u. Schwindelfreiheit unabdingbar   Roßgumpenalpe/nein 

erstklassische Panoramaaussichten    Cafe Uta/nein  

viele Kletterpassagen vorhanden 

dem zu folgen ist. Der geröllreiche Steig geht nun in 45 Minuten zur Krottenkopfscharte (2350 m). Es sind 

ein paar wenige Kletterpassagen zu überwinden, die jedoch gut gesichert sind. Für die letzten 45 Minuten 

zum Krottenkopf ist extreme Schwindelfreiheit und Trittsicherheit von Nöten. Bei nur teilweise vorhandenen 

Sicherungen geht es sehr steil nach oben. Wer es jedoch schafft, wird auf dem Krottenkopf (2656 m) mit 

einer großartigen Aussicht belohnt. Der Abstieg ist bis zum unteren Abzweig am Panoramaweg mit dem 

Anstieg identisch und es werden 65 Minuten benötigt. Über den Panoramaweg hinweg beginnt ein nicht 

beschilderter Steig nach Holzgau. Über die Obere Roßgumpenalpe (1690 m) trifft er in 75 Minuten an der 

Unteren Roßgumpenalpe (1329 m) auf einen Wirtschaftsweg. Die Alpe ist bewirtschaftet und verleitet noch-

mal zu einer Einkehr. Der letzte Abschnitt nach Holzgau über die Jausenstation „Cafe Uta“ ist ein Leichtes. 

Dem Wirtschaftsweg folgend, ist Holzgau in einer Stunde erreicht, wo gute Busverbindungen zurück nach 

Bach vorhanden sind. 

Die Jöchelspitzbahn bei Bach führt an den Ausgangs-

punkt der Tour, den Berggasthof Sonnalm. Somit sind 

schon mal 545 Hm eingespart. Langsam ansteigend 

führt ein sehr gepflegter Wanderweg in 25 Minuten 

zum Bergheumuseum. Danach geht der Weg in einen 

Pfad über und es ist dem Wegweiser „Panoramweg 

Bernhardseck“ zu folgen. Dann weiter zum Rothorn-

joch (2158 m), das nach 40 Minuten erreicht ist. Von 

hier ist der Blick freigegeben auf den gesamten 

„Heilbronner Weg“. Der weitere Verlauf Richtung 

Krottenkopf sollte nur von trittsicheren Wanderern be-

gangen werden, da unter anderem auch ein kleiner 

Klettersteig unterhalb vom Karjoch bewältigt werden 

muss. Ansonsten ist der Weg jedoch von guter 

Beschaffenheit. Der Panoramaweg trifft in einer Stun-

de auf den Abzweig zur Hermann-von-Barth-Hütte, 
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